
Feuershows, Schwertkämpfe und spannende Workshops: Auf dem Wormser Spectaculum gibt es für alle Altersgruppen 
viel zu sehen.  Foto: Bernward Bertram

Wenn vom 6. bis 16. März die Bahnstrecke Worms-Biblis in beide Richtungen gesperrt 
sein wird, steht Schienenersatzverkehr auf dem Programm. Foto: Florian Helfert

WORMS: Bahnstrecke Worms-Biblis vom 6. bis 16. März gesperrt

Bahnbrücke wird verschoben

Wenn vom 10. bis 12. Mai 
mehr als 1.000 Aktive im Worm-
ser Wäldchen wieder ihre Zelte 
aufschlagen, werden Besucher 
von nah und fern in längst ver-
gangene Zeiten entführt: Beim 
21. Spectaculum erwacht die 

Welt des Mittelalters, in der sich 
Edelleute mit Gesindel und Krä-
mer mit Gauklern mischen.

Über 60 Lagergruppen aus 
Deutschland und Europa ge-
währen einen Einblick in das 
Leben in der Zeit von 150 bis 

1.500 nach Christus. Auf dem 
Mittelaltermarkt finden sich 
auch allerlei Speis und Trank, 
packende Showkämpfe und mu-
sikalische Highlights. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4

Der Landesbetrieb Mobilität 
Worms informiert, dass ab Mitt-
woch, dem 6. März, 21 Uhr, bis 
Samstag, dem 16. März, 5 Uhr, 
die Bahnstrecke zwischen 
Worms und Biblis in beiden 
Richtungen wegen Brücken-
bau-, Gleisbau- und Oberlei-
tungsarbeiten voll gesperrt ist. 

In diesem Zeitraum wird die 
abgängige Bahnüberführung 
über die B 9 komplett abgebro-
chen, der Bahndamm für den 4-
streifigen Ausbau aufgeweitet 
und im Anschluss die nördlich 
der Bahnstrecke errichtete neue 
Bahnüberführung in ihre end-
gültige Lage eingeschoben.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Mittwoch, 28. Februar 2024, 9. Woche, 40. Jahrgang, Auflage: 51.680 Exemplare Prinz-Carl-Anlage 20, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de

Angebote im März
auf Seite 5

In unserer Rösterei finden Sie erlesene Kaffeespezialitäten,

biologisch bekömmlich. Wir achten auf fairen Handel.
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Weckerlingplatz 1
67547 Worms

Hauptstraße 12
67575 Eich

Öffnungszeiten:
Worms: Di.–Fr., 10-18 Uhr

Sa., 9-16 Uhr
Eich: Do. und Fr., 14-18 Uhr

Sa., 9-13 Uhr

Telefon:  06241 30 25 523
www.eicherkaffee.de

SUPE
R

SAL
E

auf alle Vorjahresmodelle
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* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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WORMS: Spectaculum vom 10. bis 12. Mai im Wäldchen / Bands stehen fest

Mittelalterliches Lagerleben
WORMS: Spectaculum vom 10. bis 12. Mai im Wäldchen / Bands stehen fest

Mittelalterliches Lagerleben



Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V.

Wormser Prinzengarde Glo-
ria 02 e.V. lädt zur Großen Rat 
Sitzung am heutigen Mitt-
woch, dem 28. Februar, um 20 
Uhr in der Sportgaststätte SV 
Horchheim ein. Da es um die 
bevorstehenden Neuwahlen 
geht, wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten.

„Chor mal anders“
Am Donnerstag, dem 29. 

Februar, um 20 Uhr, lädt der 
Pop- und Gospelchor „Alshei-
mer Töne" zu einem Work-
shop im Sängerheim Alsheim, 
Ludwigstraße 13, 67577 Als-
heim, ein. Bei dem Workshop 
sollen spontane Klänge entwi-
ckelt und erforscht werden. 
Die Teilnahme für aktive Sän-
ger der „Alsheim Töne“ ist 
kostenlos, Nichtaktive zahlen 
10 Euro (inkl. Getränk). Eine 
Anmeldung per E-Mail an 
alsheimertoene@gmail.com ist 
zwingend erforderlich.

Weltgebetstag wird 
am 1. März gefeiert

Über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen beim Welt-
gebetstag dafür, dass Mäd-
chen und Frauen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Würde leben kön-
nen. So entstand die größte 
Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit. Der Weltge-
betstag 2024 kommt aus Pa-
lästina. Die Angebote im ev.
Dekanat Worms-Wonnegau 
finden sich online unter
www.worms-evangelisch.de

„Wir bauen einen 
Nistkasten“

Am Samstag, dem 2. März, 
lädt die Grünen-Ortsgruppe 
Bobenheim-Roxheim zu ei-
nem Workshop für Kinder zu-
sammen mit deren Eltern ein. 
Von 10 bis 12 Uhr können im 
Pfarrheim St. Antonius in der 
Roxheimer Straße 4a Vogel-
Nistkästen gezimmert wer-
den. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 10 Euro. Um Anmeldung 
wird gebeten unter E-Mail 
info@grueneboro.de

TERMINE

Fo
to

: p
ixa

ba
y

Fortsetzung von Seite 1

Bahnbrücke wird verschoben
Weitere und aktuelle Infos 

zum Schienenersatzverkehr für 
den Zeitraum der Gleissper-
rung sind abrufbar unter www.
bauinfos.deutschebahn.com

Für Fragen und Hinweise zu 
den Arbeiten im Bahnbereich 
können sich Bahnkunden per 
E-Mail an kundendialog.mitte@
deutschebahn.com wenden.

Die Verkehrsführung auf der 
B 9 (Mainzer Straße) mit der 
bestehenden Umleitung über 
die Dr.-Otto-Röhm-Straße, die 
Hafenstraße und die Petrus-
Dorn-Straße und umgekehrt ist 
nicht betroffen.

Stand der laufenden 
Baumaßnahme

In 2022 wurde im Auftrag des 
LBM Worms der vierstreifige 
Ausbau der B 9 (Mainzer Straße) 
einschließlich dem Neubau der 
Straßenbrücke über die Pfrimm 
begonnen. Mit dem Baubeginn 
ist auch der Neubau der Bahn-
überführung über die Mainzer 
Straße verbunden. Seit Novem-
ber 2022 wird nördlich der alten 
Bahnüberführung, das bedeutet 
außerhalb des Bahndammes, 
der Ersatzneubau hergestellt. 
Durch den 4-streifigen Ausbau 
hat die neue Bahnbrücke eine 
größere Aufweitung von jetzt 
24,70 Meter. Die neue Bahn-
überführung ist damit fast dop-
pelt so breit wie das alte, abgän-
gige Bauwerk.

Der laufende Aus- und Neu-
bau der B 9 (Mainzer Straße) 
kann im Bereich der Bahnüber-
führung aus bautechnischen 
Gründen nur unter Vollsper-
rung der B 9 (Mainzer Straße) 
erfolgen. 

Daher ist seit dem 4. Septem-
ber 2023 die B 9 (Mainzer Stra-
ße) zwischen der Einmündung 
B 9 (Mainzer Straße)/Dr.-Otto-
Röhm-Straße und der Kreuzung 
B 9 (Mainzer Straße)/Petrus-
Dorn-Straße in beiden Richtun-
gen für den Straßenverkehr für 
die Dauer von zwei Jahren bis 
Herbst 2025 voll gesperrt. Die 
innerstädtische Umleitung er-
folgt über die innerstädtische 

Umfahrung zwischen Einmün-
dung B 9 (Mainzer Straße)/Dr.-
Otto-Röhm-Straße und Kreu-
zung B 9 (Mainzer Straße)/Pe-
trus-Dorn-Straße.

Noch im März dieses Jahres 
soll der unbefestigte Weg süd-
lich des Baumarktes „Horn-
bach“ als Erschließung für die 
Anlieger drei Meter breit mit 
einem Wendehammer ausge-
baut werden. 

Nach Ostern beginnt der Neu-
bau der Straßenbrücke für die 
neue B 9 (Mainzer Straße) über 
die Pfrimm. Das neue Bauwerk 
wird westlich direkt neben der 
alten, bestehenden B 9 Straßen-
brücke hergestellt. Der Bau der 
neuen Straßenbrücke kann un-
terlaufendem Verkehr der B 9 
erfolgen.

Verschub der neuen 
Bahnüberführung

Der geplante dreistündige 
Verschub der neuen Bahnüber-
führung wird fünf Tage nach 
Beginn der Gleissperrung vor-
aussichtlich ab Montagfrüh, 
dem 11. März, erfolgen. 

In dem Zeitraum zwischen 
Mittwochabend, dem 6. März, 21 
Uhr, bis Montagfrüh, dem 11. 
März, werden der Bahndamm 
für das neue Bauwerk aufgewei-
tet, das alte Bauwerk abgerissen 
und die baulichen Vorbereitun-
gen für den Verschub getroffen.

Das neue Bahnbauwerk wird 
am Montag, dem 11. März, aus 
seiner heutigen „Herstelllage“ 
etwa 20 Meter in die endgültige 
Lage im Gleisbereich gezogen. 
Das Verschubgewicht beträgt 
ungefähr 4.500 Tonnen. Der 
Verschub wird durch eine spezi-
elle Verschubbahn ermöglicht, 
die unmittelbar vor dem Ver-
schieben gebaut wird.

Das Bauwerk ruht auf mehre-
ren Verschubschlitten und wird 
auf einer Gleitebene durch vier 
hydraulische Pressen in seine 
Endlage gezogen. Durch die 
höchst gleitfähige Lagerung be-
trägt die benötigte Verschub-
kraft nur ein Prozent (45 Ton-
nen) des Gesamtgewichtes (4.
500 Tonnen) der Eisenbahnbrü-
cke.

Sobald der Verschub abge-
schlossen ist, werden innerhalb 
der Sperrzeit bis Samstagmor-
gen, dem 16. März, 5 Uhr, die 
Gleise der Bahnstrecke Worms-
Biblis, die stromführenden 
Oberleitungen und die Signal-
technik wiederhergestellt und 
für die Auffüllung des Bahn-
dammes rund 4.000 Kubikme-
ter Erdmassen wieder einge-
baut.

Nach dem Verschub stehen 
noch Arbeiten am Bauwerk an, 
sodass die endgültige Fertigstel-
lung der neuen Bahnüberfüh-
rung bis Sommer 2024 erwartet 
wird.

Alle Arbeiten bislang 
im Zeit- und Kostenplan

Das Bauvorhaben 4-streifiger 
Ausbau zwischen Pfrimm und 
Bahnbauwerk ist im angestreb-
ten Zeit- und Kostenplan. Im 
Frühjahr 2026 soll das gesamte 
Bauprojekt zwischen Pfrimm 
und Petrus-Dorn-Straße abge-
schlossen sein.

Mehr Informationen unter 
www.worms-b9.de

Mittwoch, 28. Februar 20242 LOKALES

Verkehrszahlen B 9:
ca. 24.500 Kfz/24h, davon 
13 Prozent Schwerverkehr
Ausbaustrecke: 670 Meter
Breite der Fahrbahn:
14,90 Meter; 4-streifig
Kosten: 17,50 Millionen Euro
Bauende: Frühjahr 2026

BAHNÜBERFÜHRUNG

Fertigteil Verbundbauweise 
Stahl und Stahlbeton
Lichte Weite: 23,70 Meter
Lichte Höhe: 4,70 Meter
Breite zwischen Geländer:
16,10 Meter
Verschubgewicht:
4.500 Tonnen
Verschublänge: 20 Meter
Aushub: 8.000 Kubikmeter
Verfüllung: 4.000 Kubikmeter
Dauer: geplant drei Stunden

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung 
unserer Beilagenkunden.

Die Sperrung erfolgt aufgrund von Brücken-, Gleisbau- und Oberleitungsarbeiten. Symbolfoto: pixabay.com



KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Grenzwanderung 

am 6. März um 14 Uhr von Wachenheim nach Mölsheim

Geschichten zu 
Schmuggelei und Zoll

3Mittwoch, 28. Februar 2024 LOKALES

Am 6. März bieten die Kultur- 
und Weinbotschafter um 14 Uhr 
eine Grenzwanderung der ande-
ren Art an. Die Gäste wandern 
vom rheinhessischen Wachen-
heim über die Weinberge an die 
Weinrast Mölsheim zum Secco-
empfang. 

Die Wanderer gehen dann 
über die Rheinhessische Grenze 
vom Großherzogtum Hessen in 
das Königreich Bayern. Im wei-
teren Verlauf wird die Grenze 

ein zweites Mal überschritten – 
und immer gibt es Geschichten 
zur Schmuggelei und zum Zoll.

Ca. 8 km und ca. 3,5 Stunden 
sind die Wanderer unterwegs. 
Treffpunkt in 67591 Wachen-
heim, Harxheimer Straße 10, 
Parkplatz am Bürgerhaus. Kos-
ten 10 Euro inklusive Seccoemp-
fang. Anmeldung bei Heidi Zies 
per E-Mail an heidi.zies@
kwb-rheinhessen.de oder unter 
Telefon 0174/4258370.

Im Auftrag der EWR Netz 
GmbH werden im März in 
Worms-Heppenheim sowie im 
Bereich Innenstadt bis zum 
Rhein die Zählerstände erfasst. 
Alle Kunden werden durch die 
Ifi GmbH angeschrieben, um 
die Zählerstände zu übermit-
teln. Im Brief – oder nach Re-
gistrierung per E-Mail – werden 
die möglichen Kontaktwege an-
gegeben, auch Nummern und 

Adressen für Fragen sind dort 
notiert. Die EWR Netz GmbH 
bedankt sich vorab für das Sen-
den der Daten, das auf Wunsch 
vieler Kunden selbst vorgenom-
men wird. Als Energienetzbe-
treiber ist die EWR Netz GmbH 
zuständig für das Erfassen der 
Zählerstände – unabhängig 
vom Energielieferanten, der 
den mitgeteilten Zählerstand 
genannt bekommt.
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Le Creuset
Super Angebot!

20 %
auf alle Pfannen und Töpfe

Wo.-Horchheim · (0 62 41) 3 31 31
www.goetz-bender.de

Mo. 9.00–17.30 Uhr

Di. 9.00–17.00 Uhr

Mi. 9.00–13.00 Uhr

Do. 9.00–17.30 Uhr

Fr. 9.00–14.00 Uhr

Prinz-Carl-Anlage 20
67547 Worms

Telefon 0 62 41/95 78-0
Fax 0 62 41/95 78 78

verlag@nibelungen-kurier.de

Wir sind persönlich
für Sie da!

Oder schnell & unkompliziert per

WhatsApp
Tel. (0 15 75) 1 05 53 82

www.nibelungen-kurier.de | info@nibelungen-kurier.de

WORMS: Internationale Wochen gegen Rassismus (IWgR) 
vom 11. bis 24. März / Ausstellung bereits am 2. März

Viele Aktionen geplant

Zählerstände werden erfasst

Gemeinsam mit zahlreichen 
Akteuren aus verschiedensten 
Bereichen hat die Stadt Worms 
in den letzten Monaten die In-
ternationalen Wochen gegen 
Rassismus (IWgR) vorbereitet. 
Die IWgR finden dieses Jahr 
vom 11. März bis zum 24. März 
statt, wobei es vereinzelt auch 
Veranstaltungen in der Zeit 
davor gibt. 

Wichtig ist, dass es nicht bei 
diesen zwei Wochen bleiben 
soll. Gemeinsam mit Arbeitge-
bern, Schulen und Vereinen 
wollen die Organisatoren die 
Gelegenheit nutzen, um lang-
fristig einen Austausch auf Au-
genhöhe und eine Integration 
des „Aufeinanderzugehens“ zu 
gestalten. 

Ausgewogene Mischung
Dabei legen die diesjährigen 

IWgR mit einer ausgewogenen 
Mischung aus Unterhaltungs- 
und Bildungsveranstaltungen 
sowie Mitmachaktionen den 
Grundstein. 

Und: Auch für Kinder und 
Jugendliche gibt es ansprechen-

de Angebote, die Spaß machen 
und zielgruppengerecht an die 
Thematik heranführen.

Bereits vor dem Start
Schon vor dem offiziellen 

Start der IWgR zeigt der Helfer-
kreis Asyl am Samstag, dem 2. 
März, auf dem Parmaplatz eine 
Ausstellung von „terre des hom-
mes“ zu Kinderrechten an den 
EU-Außengrenzen. Am Freitag, 
dem 8. März, lädt das Quartiers-
büro Remeyerhof der AWO zum 
internationalen Frauenfrüh-
stück ein.

Vorträge, Berichte und 
künstlerische Ereignisse

Innerhalb der zwei Themen-
wochen gegen Rassismus wer-
den eine Vielzahl künstlerischer 
Aktionen und Ereignisse (Graffi-
ti, Musik, Literatur), Vorträge, 
Kriegsberichte und Diskussions-
runden angeboten. Das gesamte 
Programm wird in wenigen Ta-
gen der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Bis dahin wird auch das 
fertige Programmheft vorliegen.



Nachtwächterfrauen 
erzählen

Am Samstag, dem 2. März, 
lädt IG Flörsheim-Dalsheimer 
Gästeführer zur letzten offenen 
Führung „... wenn Nachtwäch-
terfrauen erzählen“ in dieser 
Saison ein. Der abendliche La-
ternenrundgang, der um 18.15 
Uhr beginnt, führt durch den 
romantischen Ortsteil Dals-
heim, dauert ca. 1 Stunde und 
ist eingebettet in die Geschich-
te Mitte des 19. Jahrhunderts.

Die Teilnehmer können den 
Sorgen und Nöten einer ge-
plagten Nachtwächterfrau lau-
schen. Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person und ist nur 
nach Anmeldung unter Tele-
fon 0160/99220016 oder per 
E-Mail an gaestefuehrer@
floersheimdalsheim.de möglich.

Kaffee, Kuchen 
und Spiele

Am Mittwoch, dem 6. März, 
startet ab 14.30 Uhr die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Horchheim, Weinsheim und 
Wiesoppenheim zum zweiten 
Kaffee-Kuchen-und Spiel-
nachmittag mit gemütlichem 
Beisammensein im Gemein-
dezentrum in Horchheim in 
der Höhlchenstraße 43. Für 
Spielfans stehen Brettspiele 
aller Art zur Verfügung. Ger-
ne können eigene Spiele mit-
gebracht werden. 

N-Bahn Freunde mit 
Stand bei der Fachmesse

Erstmalig sind die N-Bahn 
Freunde Worms mit ihrer di-
gitalen Modellbahnanlage als 
Vereinsaussteller bei der über-
regionalen Fachmesse „Faszi-
nation Modellbahn“ vom Frei-
tag, dem 8., bis Sonntag, dem 
10. März, von jeweils 9 bis 17 
Uhr, in der Mannheimer Mai-
markthalle vertreten. Mehr 
Infos unter www.nbf-worms.de 
und im Internet unter www.
faszination-modellbahn.com

Trauercafé der Ökum. 
Hospizhilfe Worms

Wer einen lieben Men-
schen verloren hat, weiß es 
zu schätzen, wenn er sich 
mit anderen austauschen 
kann. Am Samstag, dem 9. 
März, findet um 14.30 Uhr 
im Seminarraum des Hoch-
stift Hospiz Worms, Willy-
Brandt-Ring 11, 67547 
Worms, das Trauercafé der 
Ökumenischen Hospizhilfe 
Worms e.V. statt. Um Anmel-
dung unter Telefon 0151/
43115218 gebeten.

TERMINE

Der Gartenschläfer ist der „Zorro“ unter den Schlafmäusen. Foto: BUND/Jiří Bohdal
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Mittelalterliches Lagerleben

BUND: Aktionstag am Abenteuergarten des beso e.V. in der Weinsheimer Straße am 2. März um 9.30 Uhr

Gartenschläfer gemeinsam schützen 

Geschichtenerzähler und Pup-
penspieler, Musikgruppen mit 
mittelalterlichen Programmen 
wie Feuershows und Schwert-
kämpfe, Tanzgruppen, Lager-
gruppen mit spannenden Mittel-
alter-Workshops im Angebot 
und allerlei Händler, die auf dem 
Markt ihre Waren feilbieten: 
Beim Spectaculum gibt es für 
alle Altersgruppen viel zu sehen, 
zu erleben und mitzumachen. 

Garant für 
hochkarätige Musik

Den Anfang der Konzertaben-
de auf der großen Bühne beim 
21. Spectaculum machen am 
Freitag, dem 10. Mai, um 20 Uhr 
„Die Streuner“. Seit 30 Jahren ist 
die Mittelalter-Folk-Formation 
mit ihren mitreißenden Darbie-
tungen und einfallsreichen Ar-
rangements in der Mittelalter-
szene unterwegs. Am Samstag-
abend, dem 11. Mai, um 20 Uhr, 
spielt die Speerspitze des deut-
schen Mittelalter-Folk-Rocks: 
„Schandmaul“!  Endlich ist die-
ser Garant für hochkarätige Mu-
sik voller spannender und fes-
selnder Erzählungen zu Gast 
beim Spectaculum. Den musika-
lischen Abschluss des Mittelal-
termarkts bildet am Sonntag, 
dem 12. Mai, die tschechische 
Musikgruppe „Deloraine“. In 
ihren Liedern erkundet die sie-
benköpfige Band Themen aus 
der Fantasy-Literatur und dem 
alten heidnischen Zeitalter.

Wiederkehrende 
Höhepunkte

Zu den wiederkehrenden Hö-
hepunkten des Spectaculum-Wo-
chenendes gehören die Vollkon-
takt-Turniere, bei denen sich die 
Gruppen in voller historischer 
Rüstung echte Kämpfe liefern. 
Auch die Feldschlachten ziehen 
jährlich viele Besucher in ihren 

Bann, wenn sich auf großer Flä-
che zahlreiche Lagergruppen ge-
genüberstehen und nach den 
kunstvollen Regeln des codex 
belli kämpfen. Wie immer ist 
auch das Kinderprogramm von 
Kindsvogt Dieter Christmann 
beim Spectaculum vertreten. Na-
türlich dreht dann wieder das be-
liebte große Holzschiff an allen 
Tagen seine Runden über den 
Mittelaltermarkt.

Raufballvorführungen 
und Bruchenballturnier

Beim Bruchenballturnier oder 
den Raufballvorführungen wer-
den die Kräfte hingegen ohne 
Waffen auf sportliche Art und 
Weise gemessen. Hier können 
interessierte Mannschaften und 
Einzelspieler sogar mitmachen. 
Bruchenball ist das Spiel, mit 
welchem die Knappen im Mittel-
alter ihre Kräfte trainierten, um 
im Ernstfall ihre Ritter nach ei-
nem Sturz mit voller Rüstung 
vom Platz hieven zu können. 

Benannt ist das Spiel nach der 
Unterhose, die die Spieler aus-
schließlich tragen dürfen. Rauf-
ball ist die Variante für Kinder 
und Jugendliche. 

Handwerkskünste 
bewundern

An allen Tagen kann man 
Handwerkskünste bewundern, 
darunter unter anderem die Her-
stellung von Glasperlen, Lederar-
beiten und Kupferschmuck, 
Drechsler- und Schmiedearbei-
ten, Klöppeln, Spinnen, Weben 
und Holzschnitzen oder Bogen-
bau und Bronzeguss. Darüber 
hinaus gibt es Mitmach-Angebo-
te wie Bogenschießen sowie 
Workshops zu verschiedenen 
Themen.

Über 100 Stände und 
rund 60 Lagergruppen

2024 nehmen rund 60 Lager-
gruppen am Spectaculum teil, 
über 100 Stände beleben den 

Markt und bei gutem Wetter 
erwarten die Veranstalter über 
20.000 Besucher. Dies alles wäre 
ohne das sehr engagierte „Netz-
werk Lebendiges Mittelalter 
Worms“ nicht denkbar. 

Das Wormser 
Spectaculum

Das Spectaculum Worms ist 
eine Veranstaltung der Kultur 
und Veranstaltungs GmbH in 
Zusammenarbeit mit dem „Netz-
werk Lebendiges Mittelalter 
Worms“ und unterstützt durch 
die Kulturkoordination der Stadt 
Worms. Das vollständige Pro-
gramm mit weiteren Punkten 
wie Workshops oder Aktionen 
für Kinder wird rechtzeitig vor 
Veranstaltungsbeginn bekannt 
gegeben. Der Eintritt zum Spec-
taculum beträgt dreizehn Euro 
für alle drei Tage, Gewandete 
zahlen elf Euro. Kinder bis zum 
Schwertmaß (bis 12 Jahre) sind 
frei. Alle Konzerte sind im nor-
malen Eintrittspreis enthalten.
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Die Gartenschläfer kamen 
einst überall in Europa zahlreich 
vor. Heute zählt der zu den Bil-
chen gehörte Kleinsäuger zu den 
bedrohten Tierarten. Nur in 
Rheinhessen gibt es noch große 
Bestände, die es zu schützen gilt. 
Dieses Ziel verfolgt die BUND-
Aktion „Der Gartenschläfer – 
Zorro braucht Hilfe“. 

Im Rahmen dieser Aktion legt 
der BUND gemeinsam mit beso 
e.V., Verein für Bewegung, sozia-
les Lernen & Umwelt, für Schlä-

fer geeignete Biotope am Aben-
teuerspielplatz des Vereines an. 
Es werden Nahrungspflanzen 

des Gartenschläfers gepflanzt so-
wie verschiedene Nist- und Ver-
steckmöglichkeiten angelegt. 

Freiwillige willkommen
Der BUND und beso e.V. freu-

en sich über viele Freiwillige, die 
tatkräftig anpacken wollen. 

Los geht es am Samstag, dem 
2. März, um 9.30 Uhr, am Aben-
teuergarten von beso e.V. in 
Worms, Weinsheimer Straße 
57, gegenüber Heizung-Sanitär 
Schrinner. 

Bitte wetterfeste Kleidung, 
Handschuhe, Schaufel und Spa-
ten mitbringen.

„Schandmaul“ gilt als die Speerspitze des deutschen Mittelalter-Folk-Rocks. Nun steht die Formation endlich beim 
Wormser Spectaculum auf der Bühne. Foto: Schandmaul 





Bei seinem Kopfballtor zum 2:0 war Torjäger Daniel Kasper nicht so unter Druck wie auf dem Bild. Nach dem 
mustergültigen Eckball von Umut Sentürk wuchtete er den Ball in die Maschen. Archivfoto: Felix Diehl

Er gehört zur ganz jungen Garde bei der TGO. Auf der Spielmacherposition 
kam Leon Deibert zum Einsatz und glänzte nebenbei auch als Torschütze. 

Foto: Felix Diehl

FUSSBALL OBERLIGA: Wormatia nimmt Hürde in Dudenhofen / Chancenwucher rächt 
sich nicht / Stabile Defensive

Drei Punkte zum Auftakt der 
Rückrunde gesichert

RHEINHESSENLIGA: Heimsieg der Handballherren 
mit dünner Personaldecke

TGO trotzt allen 
Widerständen

Von Marcus Diehl ›��������	
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„Mit dem Spiel 
zufrieden“
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Stabile Viererkette 
der Wormatia
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Chancen über Chancen
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Torjäger köpft 
zum zweiten Tor
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Sieben Spiele stehen 
im März an
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Defensivlastiges Spiel
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Zweiter Torhüter mit 
überragender Partie
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Partner für IHR ZUHAUSE
Anzeigensonderveröffentlichung

FUSSBALL BEZIRKSLIGA: Wormser Teams treffen aufeinander / Favoriten setzen sich dabei durch

Derbyzeit am ersten Spieltag im neuen Jahr
Von Marcus Diehl › Erster Spiel-
tag im neuen Jahr und gleich 
war Derbyzeit angesagt. Die vier 
Wormser Mannschaften in der 
Bezirksliga Rheinhessen trafen 
aufeinander. Die um den Auf-
stieg spielenden Teams waren 
dabei die Gastgeber. Beide Be-
gegnungen waren die Favoriten 
am Ende auch siegreich. 

Der TuS Neuhausen setzte 
sich gegen die Reserve der TSG 
Pfeddersheim durch und der 
SV Horchheim schlug den ASV 
Nibelungen Worms. 

Die Spitze ist in der Tabelle 
noch weiter zusammengerückt. 
Denn Spitzenreiter Fortuna 
Mombach spielte beim Vierten 
der Tabelle, Nieder-Olm, nur 2:2 
Unentschieden.

Minimal im Abseits
Der TuS Neuhausen holte ei-

nen 2:0-Sieg gegen den Tabel-
lenletzten Pfeddersheim. Das 
junge Team der TSG machte 
den Gastgebern das Leben sehr 
schwer. Neuhausen agierte wie 
ein Spitzenteam und war letzt-
endlich ausgebuffter als ihr 

Kontrahent. Es war ein verdien-
ter Sieg, über die gesamte Spiel-
zeit gesehen. 

Vor allem in der ersten Hälfte 
hätte es auch in die andere Rich-
tung gehen können. Nach einer 
Viertelstunde lag der Ball im 
TuS-Gehäuse. 

Doch der angebliche Tor-
schütze, Fabian Kerth, stand 
minimal im Abseits.

Unverdiente Führung 
zur Pause

Kurze Zeit später startete Ar-
tur Ermilow, alleine auf den 
Neuhausener Torhüter Hendrik 
Rohde zu, brachte den Ball aber 
nicht im Tor unter. Ganz anders 
der TuS. Eiskalt haben sie kurz 
vorm Pausenpfiff zugeschlagen.

Während die TSG noch über 
ein Handspiel im Mittelfeld sich 
echauffiert haben, vollendete 
Joshua Ries einen Spielzug zur 
Führung.

„Die Pausenführung war für 
uns unverdient. Die TSG hätte 
in Führung gehen müssen“, war 
TuS-Trainer Franz Graber froh 
über den Spielstand. Seine Un-
zufriedenheit zeigte er mit zwei 
Wechseln schon zur Pause. Vor 
allem das Wechselspiel im Mit-
telfeld war nicht nach seinem 
Geschmack.

TuS verschießt Elfmeter
Nach der Pause wurde es bes-

ser. Das 2:0 durch Steven Jun-
kert, zeigte wieder die ganze 
Routine. Eine Körpertäuschung 
und den Ball locker in die Ecke 
geschlenzt. Jonas Frey, an den 
Pfosten, und Marc Sackreuther, 
mit einem verschossenen Foul-
elfmeter, verpassten eine höhere 
Führung. Lange Zeit konnte 
Pfeddersheim mit dem Spitzen-
club mithalten. Es wäre mehr 
möglich gewesen. „Wie schon 
letzte Woche hat uns das 1:0 vor 

der Pause sehr geholfen. Wir tun 
uns dann leichter, wenn der 
Druck weniger wird“, meint Trai-
ner Franz Graber.

Favorit schwächelte 
in erster Hälfte

Trotz des 7:1 Erfolges seiner 
Mannschaft war Trainer Sascha 
Löcher vom SV Horchheim ge-
gen den ASV Nibelungen mit 
der Leistung überhaupt nicht 
zufrieden. In der Kabine wurde 
es einmal so richtig laut. Denn 
zur Pause stand es sehr überra-
schend nur 1:1 Unentschieden 
und das war noch schmeichel-
haft für die Gastgeber. Denn ei-
ne 0:2-Führung für die Nibelun-
gen hätte es auch sein können. 
„Unterirdisch, es grenzte an Ar-
beitsverweigerung. Nur Stand-
fußball betrieben, den Gegner 
einfach nicht ernst genommen“, 
sprach der Coach nach der Par-
tie. Liam Brach erzielte nach 
zehn Minuten die Führung für 
die Grünen. 

Den vollständigen Bericht lesen 
Sie unter www.nibelungen-kurier.de

Er war schon am Torhüter vorbei, dennoch scheiterte Jonas Frey mit seinem 
Abschluss, aus spitzem Winkel, am Torpfosten. Foto: Felix Diehl

(djd). Frühling und Sommer 
sind die Zeit der offenen Fenster 
und Türen – durch die leider 
auch Mücken, Wespen oder Flie-
gen hereinkommen. Mit Insek-
tenschutzgittern hält man sie 
fern. Fliegengitter, die mit Klett-
streifen befestigt werden, sind 
günstig, aber nicht langlebig. 
Wesentlich dauerhafter und 
flexibler sind aber Modelle mit 
Aluminiumrahmen. So gebe es 
besonders gut durchsichtige Ge-
webe, kratzfeste für Haustiere 
und pollendichte für Allergiker.
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Frischluft drinnen,
Mücken draußen

Fo
to

: D
JD

/w
ww

.al
um

ar
.d

e

(djd). Wer in einem älteren Haus wohnt und den Verbrauch an 
Heizenergie reduzieren möchte, sollte über eine Fensterrenovie-
rung nachdenken. Ein Tausch hin zu Fenstern mit wärmedäm-
menden Profilen spart große Mengen an Heizenergie ein.
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Gut mitgehalten
Am Samstag wurde der 

Donnersberger Berglauf 
über 7,2 Kilometer und 418 
Meter Höhendifferenz zum 
31 Mal in Steinbach gestartet. 
Nicht schlecht schlugen sich 
die angereisten Wonnegauer. 

So landete Gregor Schrei-
ner mit 30:55 min. auf dem 
5. Platz in der Männer-
Hauptklasse und Hans-Willi 
Freiberger (36:01 min.) gar 
auf dem 4. Platz in der Alters-
klasse der 55-Jährigen. Lilly 
Biedert, einzige LLG-Dame, 
landete nach 54:16 min. bei 
ihrem Berglauf Debüt auf 
dem 9. Platz in der Klasse der 
45-jährigen Damen.

Neuer VfH Einradkurs 
Der VfH Worms bietet im-

mer dienstags von 16 bis 16.45 
Uhr einen Einradkurs in der 
Sporthalle der Karmeliter 
Grundschule an. Der Kurs ist 
bereits gestartet, ein Einstieg 
ist aber jederzeit möglich. 
Für VfH-Mitglieder ist der 
Kurs kostenlos, Nichtmitglie-
der zahlen einmalig 30 Euro. 
Der Kurs endet im Juli und 
schließt mit der Prüfung 
zum VfH-Einradpass ab.

KURZ NOTIERT BADMINTON: TG Worms I gewinnen gegen SG Rheinhessen II mit 7:1 / Zahlreiche Zuschauer unterstützen Mannschaft

Seit zehn Spielen ungeschlagen
Mit der Begegnung gegen das 

Team der SG Rheinhessen er-
wartete die Wormser ein Derby 
auf dem Weg zum Aufstieg in 
die Rheinhessen-Pfalz-Liga. Es 
ging um viel – die Wormser 
konnten aber dem Druck stand-
halten und führen weiterhin sou-
verän die Tabelle an.

Nachdem bereits das letzte 
Auswärtsspiel gegen den TSV 
Mommenheim vergangene Wo-
che gewonnen werden konnte (6:
2), startete das Team um Mann-
schaftsführerin Annika Knaub 
nun gegen den Tabellen-Dritten 
in ein spannendes Heimspiel. In 
der Hinrunde verloren die 
Wormser deutlich gegen Rhein-
hessen II, die einzige Niederlage 
der Wormser bislang. Daher war 
eine freudige Anspannung in 
der Jahnturnhalle zu spüren. Un-
terstützt wurden die Wormser 
von zahlreichen Zuschauern.

Das bewährte 1. HD Tecklen-
burg/Reimann brauchte etwas 
Zeit, um ins Spiel zu finden, ge-
wann aber nach einem knappen 
ersten Satz gegen Brauns/Stabel 
den zweiten Satz deutlich (21:19; 
21:15). Etwas schwerer ins Spiel 
fanden Ambalangodage/Braam 
gegen Bothner und Jung: Zwi-

schenzeitlich sah es gar nicht gut 
aus für das zweite Doppel, da 
Ambalangodage etwas mit Kreis-
laufproblemen kämpfte, sodass 
das Doppel umstellen musste, 
um weiterhin gegen die starken 
Gegner bestehen zu können. 

Im dritten Satz kämpften sich 
die Wormser aber wieder zurück 
und behielten für den Rest des 
Spiels die Oberhand (19:21; 21:10; 
21:16).

Das eingespielte Damendoppel 
Ihrcke/Knaub ließ nichts an-
brennen und führte die Wormser 
zum dritten Punkt (21:14; 21:12).

Viele spannende Sätze
Nun starteten die Einzel und 

das Mixed: Knaub/Braam spiel-
ten souverän und ruhig und 
konnten so das Unentschieden 
nach Hause holen (21:16; 21:13). 
Nachdem dann Reimann gegen 
Stabel (21:8; 21:10) und Amba-
langodage gegen Jung (21:9; 21:
14) jeweils einen Punkt gewan-
nen, konnten sich die Wormser 
bereits über den Heimsieg freu-
en. Jasmin Ihrcke startet stark in 
den ersten Satz ihres Damenein-
zels gegen Züfle (21:12), musste 

sich aber im zweiten Satz nach 
einem knappen Kopf-an-Kopf 
Rennen geschlagen geben (20:
22), bevor sie höchst entschlos-
sen den siebten Punkt für das 
Wormser Team holte (21:9). 

Das 1. HE mit Tecklenburg 
gegen Bothner konnte sich mit 
drei spannenden Sätzen sehen 
lassen, in denen um jeden 
Punkt erbittert gekämpft, ge-
rannt und gerungen wurde. Lei-
der unterlag Stephan Tecklen-
burg seinem sehr erfahrenen 
Gegner im dritten Satz deutlich, 
der letztlich die bessere Taktik 
fand.

Allerletztes Spiel 
Mitte März

Den Wormsern steht nun ein 
allerletztes Spiel am Samstag, 
dem 16. März, um 18 Uhr in der 
Jahnturnhalle gegen Bad Dürk-
heim bevor. Zuschauer sind herz-
lich willkommen.

Die Verfolger auf dem 2. Tabel-
lenplatz aus Hechtsheim sind 
den Wormsern knapp auf den 
Fersen, aber die Wormser haben 
die Entscheidung in eigener 
Hand. Es bleibt weiterhin sehr 
spannend.
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JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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IMMOBILIENGESUCHE

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

IMMOBILIEN ALLGEMEIN

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_
01s

AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal ob Motorschaden, hoher 

Kilometerstand oder sonstige Mängel. 
Wir sind an jedem Fahrzeug 

interessiert! Ein Anruf schadet nicht:
Telefon (01 63) 7 94 09 25
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GESUCHE

ANKAUF: Zinn, Silberbesteck, 
Uhren, Münzen, Teppiche, Militär.

Tel. (01 76) 32 88 16 32 24_06m

CARAVAN/WOHNMOBILIE

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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Wichtige Punkte erzielte Jasmin Ihrcke (vorne). Im Einzel wie im Damendoppel mit 
Annika Knaub (hinten) hatten ihre Kontrahentinnen keine Chance. Foto: Felix Diehl

BEKANNTSCHAFTEN

STELLENANGEBOT

Nette
Verkäuferin

(m/w/d)

gesucht!
Samstags für den 

Wochenmarkt Worms.
Wenn Sie am Umgang 

mit Menschen Spaß 
haben, dann bewerben 

Sie sich bitte bei:

Richards 
Backhaus

Breite Straße 47
67067 Ludwigshafen

Telefon: (06 21) 55 82 95
info@richards-backhaus.de
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KFZ-MARKT

Die Gratiszeitung!

Für unsere 
Leser 
mit Online-
Banking:

Machen Sie´s 
online

Anzeigen können Sie 
rund um die Uhr auch 
online aufgeben unter 

www.nibelungen-
kurier.de



Die Pfeddersheimer Genos-
sinnen und Genossen haben in 
diesem Jahr den rheinland-pfäl-
zischen Innenminister zu Gast: 
Michael Ebling kommt am Mitt-
woch, dem 6. März, um 19 Uhr 
zum Jahresempfang ins evange-
lische Gemeindehaus, Luther-
straße 8. 

Wie in jedem Jahr ist an die-
sem Abend Zeit für den Aus-
tausch unter den Vertretern der 
Vereine und aller Bürgerinnen 
und Bürger, die ins Gespräch 
kommen wollen. Michael Ebling 
und auch Jens Thill, der für die 
SPD wieder als Ortsvorsteher 
antritt, richten ihren Blick auf 
die bevorstehende Kommunal-
wahl.

Das Trio „dreimalrot“ wird 
den Abend mit Gesang und Gi-
tarre umrahmen, die Weinprä-
sentation kommt diesmal von 
Christian Ihrig und Familie – ein 
„Start in der Flasche“. Die Vor-
sitzenden Michaela Martin und 
Marcel Beck freuen sich zusam-
men mit Vorstand und Fraktion 
über viele Gäste und laden alle 
herzlich zu diesem besonderen 
Abend ein.

Innenminister Michael Ebling. 
Foto: Dennis Weissmantel

FUSSBALL OBERLIGA: Für die TSG Pfeddersheim war in Karbach bei 1:2-Niederlage mehr möglich / Nächstes Spiel am Samstag um 14 Uhr

Beide Teams hatten Chancen zum Sieg

SPD PFEDDERSHEIM: Jahresempfang mit Michael Ebling 
im ev. Gemeindehaus am 6. März um 19 Uhr

Geselliger Austausch

„Quelde un Dub Dub“

Von Marcus Diehl › Der Auftakt 
in das Fußballjahr 2024 in der 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
ist für die TSG Pfeddersheim „in 
die Hosen gegangen“. Im Duell 
zweier Abstiegskandidaten verlor 
die TSG beim FC Blau-Weiß Kar-
bach am Samstag mit 1:2 – der 
erste Rückschlag für die erhoffte 
Aufholjagd. Der Rückstand zum 
rettenden Ufer konnte dadurch 
nicht verkürzt werden, er beträgt 
weiterhin zehn Punkte. 

Vom Anpfiff weg war das stür-
mische Wetter der größere Geg-
ner für das Team von Trainer Ma-
rio Cuc. Jeder hohe Ball kam zu-
rück. Nur durch kurze, flache 
Bälle war eine Befreiung aus der 
Defensive möglich. Durch das 
hohe Anlaufen der Gastgeber 
wurde die Führung von Karbach 
provoziert. 

Ein Ballverlust der TSG im ver-
suchten Spielaufbau brachte das 
1:0 durch Max Wilschrey. 

Als die starken Sturmböen 
nachgelassen haben, kam die 
TSG besser in das Spiel hinein. 
Es entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. „Wir haben ein or-
dentliches Spiel gemacht. Es war 
eine 50-50-Partie. Beide Teams 
hatten ihre Chancen, um das 
Spiel zu gewinnen“, so TSG-Trai-
ner Mario Cuc.

Pfeddersheim kam 
besser ins Spiel

Nach einer halben Stunde 
Spielzeit war Pfeddersheim jetzt 
deutlich besser im Spiel dabei. 
So hatte Lion Schubach den Aus-
gleich auf den Fuß. „Das Auftre-
ten meiner Mannschaft brachte 

uns eigentlich ein gutes Gefühl, 
dass wir hier etwas holen wer-
den“, sagte Trainer Mario Cuc, 
„das Momentum war auf unse-
rer Seite“. 

Die Phase vor und nach der 
Pause stand ganz im Zeichen 
der TSG. Mit dem Ausgleich in 
der 48. Minute durch Belem 
Meslem konnte sich das Team 
auch belohnen. Eine Standard-
situation brachte den erneuten 
Rückstand durch Kieran Ike. 

Eine falsche Entscheidung im 
Spiel nach vorne verursachte 
diese Situation. Danach lag das 
Tor zum 2:2 mehrmals in der 
Luft, aber das 3:1 für die Gastge-
ber wäre auch nicht unverdient 
gewesen. 

Den vollständigen Bericht lesen 
Sie unter www.nibelungen-kurier.de

Ev. Kirche Heppenheim-
Offstein
Fr., 1. März, 14.30 Uhr: Welt-
gebetstag der Frauen in der 
kath. Kirche Heppenheim 
und 17 Uhr im ev. Gemeinde-
haus Offstein
So., 3. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeinde-
haus Offstein

Ev. Kirche Pfeddersheim
Sa., 2. März, 18 Uhr: Vorstel-
lungsgottesdienst der Kon-
firmanden und Taufen von 
drei jungen Erwachsenen

Kath. Kirche Eisbachtal
Fr., 1. März, 17.30 Uhr: im 
Pfarrheim St. Josef, Horch-
heim, Weltgebetstag; 19 Uhr: 
im Martinssaal, Wiesoppen-
heim, Weltgebetstag
Sa., 2. März, 18 Uhr: in 
St. Martinus, Offstein, 
Vorabendgottesdienst
So., 3. März, 9.30 Uhr: in 
Heilig Kreuz, Horchheim, 
Hochamt; 11 Uhr: in St. Boni-
fatius, Weinsheim, Hochamt

Kath. Kirche Leiselheim
Sa, 2. März, 18 Uhr: 
Sonntagvorabendmesse

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Sein Treffer brachte leider nicht den erhofften Ertrag. Der Ausgleichstreffer 
von Belem Meslem war für die TSG zu wenig. Archivfoto: Felix Diehl
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Am Samstag, dem 2. März, 
lädt das Brunchteam der kath. 
Kirche im Eisbachtal um 19 Uhr 
zu „Quelde un Dub Dub“ in den 
Martinssaal, Theodor-Storm-

Straße 81, Wiesoppenheim ein. 
Karten für die Veranstaltung 
kosten 15 Euro und sind unter 
Telefon 0176/99043647 beim 
Brunchteam erhältlich.




